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ALTE WERFT.NEUE IDEEN.
Ein Planungs- und Beteiligungsprozess  

zur Entwicklung des Werftareals in Korneuburg

baut auf SCHEUVENS | ALLMEIER | ZIEGLER



PROGRAMM
BEGRÜSSUNG 

Christian Gepp, Bürgermeister 
Thomas Pfaffl, Vizebürgermeister 

19.15 Uhr 
DER PLANUNGSPROZESSES 

DIE AUFGABENSTELLUNG 
DIE PLANUNGSTEAMS 

Rudolf Scheuvens, Raumposition. 

20.00 Uhr 
ARBEITEN AN DEN THEMENINSELN 

21.00 Uhr 
 ZUSAMMENFÜHRENDE DISKUSSION  

AUSBLICK 

21.30 Uhr 
AUSKLANG



WER WILL MIT IHNEN  
ÜBER DIE ZUKUNFT DER WERFT 

NACHDENKEN?



+ 

RAUMPOSITION.

Dipl.Ing. René Ziegler

Dipl.Ing. Daniela Allmeier

Dipl.Ing. Ekaterina Timina

Prof. Rudolf Scheuvens BA.arch. Mario Weisböck



»Prozesse, Pläne und Projekte werden 
immer wechselwirkend entwickelt. Sie 
entstehen in integrierten, dialog- und 

umsetzungsorientierten Verfahren mit dem 
Ziel höchster Nachvollziehbarkeit und 

Tragfähigkeit. Erst dadurch erzeugen sie 
ihre tatsächliche Wirkkraft.«



»ALTE WERFT«  
DAMALS 



»Als junger Bursch’ habe ich im 
Sommer bis zu 4 mal täglich 

Brot für die Werft-Arbeiter ins 
Areal geliefert!  

2.000 Menschen waren einst 
hier beschäftigt! 

Es war einer der wichtigsten 
Wirtschaftsstandorte an der 

Donau…«  
Christian Gepp, BM Korneuburg



1910



1959 



1990



IMMER EIN HIGHLIGHT: 
»Wenn ein Boot zu Wasser 
gelassen wurde, war dies bis 
zum Hauptplatz zu hören!« 



»ALTE WERFT«  
HEUTE: 

INDUSTRIEDENKMAL FÜR 
FREIZEIT UND ERHOLUNG  

+ MINDERNUTZUNGEN



Historische Raumbezüge



sozialer Treffpunkt: Raum für Kultur und Freizeit



Wasserbezogene Nutzungen



Viel ist los: im, am und ums Wasser



Öffentliche Freizeitnutzung (Werft-Bad)



(Un)Zugänglichkeiten und Nutzungen 



Gewerbliche Strukturen (Mindernutzungen) 



Wohnen am Areal (ehemalige Werftkolonie)



Anbindung: Wie geht’s zum Werftareal?



Anbindung und Erreichbarkeit innerhalb des Areals 
(Hochwasser und Schutz)



Hochwertiger Naturraum (Natura 2000)



Grünraum und Erholung - auch auf der Halbinsel



Verfügbare Entwicklungsflächen



DIE HERAUSFORDERUNGEN



direkt an der Donau 

regionale Bedeutung 

Nähe zum Zentrum und 
Bahnhof 

in Wahrnehmung 
„entlegen“ 

„abgeschnitten“ durch 
hochrangige 
Verkehrstrassen (Bahn/
Autobahn)

Werftarea

Zwischen- 
land

Zentrum

AUSSERGEWÖHNLICHE 
LAGE



SO GROSS WIE DIE 
HISTORISCHE INNENSTADT

Werftareal

Innenstadt 
ca. 18 ha

ca. 20 ha
»Vermutlich das größte 
Stadtentwicklungsprojekt aller Zeiten…«



Vielfältige Anbindungen 

Schiffstourismus 
(Kabinenpassagierschiffe: 
Tagesanleger) 

Anlegestelle 
Schiffsverkehr (Wien - 
Korneuburg) weiter 
südlich 

Anlegestelle Rollfähre 
(Korneuburg - 
Klosterneuburg) weiter 
südlich  

internationale Radroute 
(Wien - Passau) 

Regionalbuslinie 

KFZ-Verkehr



1

2

3

(1) „Zum Scheibenstand“: 
Bahnübergang + lange 
Wartezeiten 

(2) Donaustraße: 
Bahnübergang + 
Höhenbeschränkung 

(3) Donaulände:  
stellenweises Fahrverbot 
wegen Donauradweg

Begrenzte Zulänglichkeiten



Prägende Freiräume und Landschaften

Grünräume

Donau-Auwald

Natura 2000 
Schutzgebiet 

Raum für Erholung und 
Freizeit 

hohe Bedeutung für 
Wander- und Radrouten



Vielzählige Freizeitnutzungen am Areal

Unterschiedliche mit 
unterschiedlichen 
Bedarfen: 

- Werftbad 

- Ruderclub 

-  Schiffsanlegestelle 

- Museumsschiffe 

- denkmalgeschützte 
Werfthallen mit Kultur 
und Veranstaltungen 

- Motorbootclub 

- Fischer 

- Lagerhallen



Aufenthaltsqualitäten für (Rad)Touristen



Komplexe Eigentumsverhältnisse

ca. 50% Eigentum Stadt 
Korneuburg inkl. 
Werfthallen und 
Slipanlage 

ca. 50% Eigentum WRG 
Werftrevitalisierung 
GmbH 

Halle 100 + Lagerhalle 
Eigentum Fa. Kuwopa 

Motorbootclub 
Vindobona

Flächen im Eigentum der Stadt Korneuburg

Flächen im Privatbesitz

Bestandsgebäude, die erhaten bleiben

Verfügbare Entwicklungsflächen

Fa. Kuwopa

Motobootclub

Stadt Korneuburg

WRG



Historische Relikte

Werfthallen 

Werftgebäude 

ehemalige Slipanlage 

Gleiskörper 

Werftkolonie



Denkmalgeschützte Werfthallen



Hochwasserschutz

Maßnahmen zum Schutz 
gegen 100-jähriges 
Hochwasser am Festland 

Leitdamm auf Halbinsel 

HQ100 -Bereich



Bleibt nicht immer ein Restrisiko?



»Es ist das erklärte Ziel der 
Stadt Korneuburg das 
Werftareal zu einem 

lebendigen, vielfältigen 
Quartier für Wohnen, 

Arbeiten, Freizeit, Erholung, 
Tourismus, Kultur und 

Bildung zu entwickeln.« 



Neuer + vielfältiger Stadtteil 
mit urbanen Qualitäten an der Donau 

Kern des Standortprofils:  
Wohnen, Arbeiten, Kultur, Freizeit, Gastronomie, 
Dienstleistung, Tourismus, Bildung, öffentliche Nutzungen 

+ Einbeziehung Werfthallen und Slipanlage 
+ Einbeziehung aller vorhandenen Aktivitäten am Standort 

DIE ZIELSETZUNG



ENTWICKLUNGSZIELE

Auseinandersetzung mit Wasser als Positionierungsfokus der Stadt Korneuburg 

identitätsstiftender, vielfältiger und belebter Stadtteil, Adressbildung 

Standortprofil: Wohnen, Arbeiten, Bildung, Kultur, Freizeit, Tourismus, Erholung, Gastronomie, 
Dienstleistungen und öffentliche Nutzungen (Anteil Wohnen/Gewerbe ist Gegenstand der 
Aufgabenstellung) 

raumwirksame In-Wert-Setzung der Entwicklungsflächen, schrittweise Entwicklung 

Durchlässigkeit: Öffnung des Quartiers und Verbesserung der Anbindungen (Barrierewirkung 
Autobahn) 

Integration aller am Areal verbleibenden Nutzungen/Nutzer im Kontext des Wassers 

Einbindung denkmalgeschützter Strukturen + belebte, urbane öffentlich zugängliche Zone im 
Bereich des Hallenensembles (inkl. Slipanlage) 

Integration der Lagerhalle Kuwopa und Sicherstellung der Anbindung: Aufzeigen von 
Entwicklungsoptionen unter mittel- bis langfristiger Perspektive 

Qualitäten im öffentlichen Raum 

differenziertes Rad- und Wegenetz (Tourismusrouten)



Zentrum

Bahnhof

Justizanstalt

Donauauwald

Werfthallen



»Wir wissen was wir wollen. 
Wir machen was wir können. 

Das ist unser Weg.«  

Masterplan Korneuburg, 
 unser Leitfaden für unsere Zukunft



Auftrag Ergebnisse?
Kein Planungsverfahren als „Schwarze 
Box“ ohne Mitwirkungsmöglichkeiten 

WIR WOLLEN KEINE »BLACK BOX«



ORIENTIER-UNG 
& IDENTITÄT

FREIRÄUME

ERSCHLIES-SUNG
INFRA- STRUKTUR

WIR SUCHEN DEN DIALOG

mit allen raumrelevanten Stakeholdern und 
allen KorneuburgerInnen!

Aufgabe Ergebnisse



Dialograd on Tour

5x  
in Korneuburg  
unterwegs



„Wir sehen viele 
unterschiedliche 
Möglichkeiten, wie 
die Werft von uns 
Jugendlichen 
zukünftig genutzt 
werden könnte! 
Momentan fehlt 
einfach das 
Angebots für uns 
…“

Planungswerkstatt 
Juni



SAGEN SIE UNS IHRE MEINUNG!

Weitere 
Informationen:
www.sefko.at/

werft

Die BürgerInnen von Korneuburg 
haben ihre Ideen und 
Anregungen an uns gerichtet! 

Die Postkartenaktion läuft noch! 
Nutzen Sie die Chance!



WAS SAGEN DIE 
KORNEUBURGERINNEN?



RÜCKMELDUNGEN VON DER BÜRGERSCHAFT 

IDENTITÄT was wir wollen: 

-

-

-

-

-

»Das Werftareal soll 
zur Positionierung der 

Stadt Korneuburg 
beitragen!«

was wir nicht wollen: 

»Ich habe Angst vor 
Gentrifizierung und 
großen Investoren.«



was wir wollen:

-

-

NUTZUNGEN

RÜCKMELDUNGEN VON DER BÜRGERSCHAFT 

»Es wäre schön, das 
Werftareal ganzjährig 
nutzbar zu machen - 
also auch im Winter!«

»Ein Areal für alle!«

was wir nicht wollen: 

-

-



»Das Areal soll nicht 
mit Wohnungen zuge-
pflastert werden. Die 

Natur soll erhalten 
bleiben!«

FREIRAUM

RÜCKMELDUNGEN VON DER BÜRGERSCHAFT 

was wir wollen:

was wir nicht wollen: 



»Man kann die 
Werft zu Fuß nur 

schwer erreichen. Die 
Verbindung mit dem 

Stadtkern fehlt! «

VERBINDUNGEN

RÜCKMELDUNGEN VON DER BÜRGERSCHAFT 

was wir wollen:

-

-

was wir nicht wollen: 



WERFEN SIE EINEN BLICK  
AUF DIE POSTKARTEN!





WO STEHEN WIR? 
WAS WIRD PASSIEREN?



Leitbild der Stadt KorneuburgLeitbild der Stadt Korneuburg

MASTERPLAN

Masterplan  
Korneuburg  
2036, Juni 2016

Leitbild der Stadt Korneuburg, 2014

gesamtstädtischen 
Entwicklungsschwerpunkte für die 
Stadtgemeinde Korneuburg  
Freiraumbezüge, Wegeverbindungen, 
räumliche und nutzungsbezogene 
Schwerpunkte  
vielfältiges, durchmischtes und 
belebtes Quartier 



»MAN MUSS DIE  
VERÄNDERUNG ALS 
CHANCE SEHEN, UM 

EIN NEUES QUARTIER 
FÜR KORNEUBURG 

ZU SCHAFFEN.« 



VERFAHRENS- 
ABLAUF

Stake-
holderfo-

rum

1. Die Rückmeldekarten
Anregungen aus der Bürgerschaft wurden auf 
Karten in Briefkästen gesammelt, die an vier 
Standorten in der Stadt angebracht waren. 

Die Rückmeldungen werden in die Werkstatt-
vorbereitungen und die Aufgabenstellung 

einbezogen. 

Die Grundlage
Studien, Gutachten und Berichte, Gespräche mit re-
levanten AkteurInnen sowie Empfehlungen aus dem 
Stakeholderforum und Anregungen aus der aktiven 

Bürgerschaft bilden die Grundlage für das Planungs-
vorhaben.  

8. Die Projektzeitung, Ausgabe 2
Kurz vor der Ausstellungseröffnung 

wird die zweite Ausgabe der Projekt-
zeitung erscheinen. Diese wird Ihnen 

per Post zugestellt. In ihr werden 
die Ergebnisse des Wettbewerbs 

dokumentiert und die Empfehlung 
des Gremiums begründet.

9. Der Masterplan zum Werftareal
Das ausgewählte Planungsteam wird den städte-

baulichen Entwurf vertiefen und zu einem Masterplan 
ausarbeiten, der die Grundlage für die zukünfitge 

Bebauung und Gesamtentwicklung am Werftareal 
bilden wird. Der Masterplan wird vom Gemeinderat 

beschlossen.    

7. Ausstellung
Nach Abschluss des 

Wettbewerbs werden alle 
vier Beiträge der Pla-

nungsteams im Rathaus 
ausgestellt.

6. Das Expertengremium
Zusammengesetzt aus externen Fachleuten,  

VertreterInnen der Gemeinde, Eigentümervertrete-
rInnen sowie VertreterInnen der Bürgerschaft wird 
dieses Gremium dem Gemeinderat eine Empfeh-

lung zur Ausarbeitung eines Entwicklungskon-
zeptes geben.    

2. Die Projektzeitung, Ausgabe 1
Mit dieser Projektzeitung können Sie sich über den Stand der 

Dinge, über den Verlauf des Planungsprozesses sowie die 
Mitwirkungsmöglichkeiten informieren und sich 

auf das erste Standtortforum vorbereiten.

Start des Wettbewerbs

Ende des Wettbewerbs

Start des Beteiligungsverfahrens

Start der Ausarbeitungsphase

Team 
X

Standort-
forum 1

09.09.2016

3. Die Auftaktveranstaltung
Mit der ersten öffentlichen Veranstaltung beginnt die eigentliche 
Planungsarbeit! Die Planungsteams stellen sich und ihre Arbeits-

weisen der Öffentlichkeit vor. Sie können Ihre grundlegenden 
Erwartungen an die Entwicklung des Werftareals direkt an die 

Teams zum Ausdruck bringen. Ihre Anregungen und Empfehlungen 
werden in die Aufgabenstellung für die Planungsteams einfließen.  

Team 
2

Team 
3

Team 
4

Team 
1

Zwischen-
präsentation

17.10.2016

4. Der Zwischenstand
Nach vier Wochen Planungsarbeit präsentieren die vier Teams 
zum ersten Mal ihre Zwischenergebnisse, um die Entwürfe und 

Entwicklungsstrategien zu überprüfen. Änderungsvorschläge und 
die Justierungen der Schwerpunktsetzung können von Ihnen im 

Rahmen einer öffentlichen Abendveranstaltung angeregt werden.  

Team 
2

Team 
3

Team 
4

Team 
1

Standort-
forum 2

19.12.2016

5. Die Abschlussveranstaltung
Alle vier Teams stellen nach der vertiefenden Planungsphase ihre 

Entwürfe zur Entwicklung des Werftareals vor. 
Sie und das Expertengremium können sich ein Bild von den Ent-

würfen machen und diese kommentieren. 
Damit haben Sie die Möglichkeit, gegenüber der Gemeinde Emp-

fehlungen für die Wahl eines Teams auszusprechen.     

Team 
2

Team 
3

Team 
4

Team 
1

VORBEREITUNG 

WETTBEWERB 

NACHBEREITUNG 

AUSARBEITUNG 

✓

Wir stehen hier!



VERFAHRENS- 
ABLAUF

8. Die Projektzeitung, Ausgabe 2
Kurz vor der Ausstellungseröffnung 

wird die zweite Ausgabe der Projekt-
zeitung erscheinen. Diese wird Ihnen 

per Post zugestellt. In ihr werden 
die Ergebnisse des Wettbewerbs 

dokumentiert und die Empfehlung 
des Gremiums begründet.

9. Der Masterplan zum Werftareal
Das ausgewählte Planungsteam wird den städte-

baulichen Entwurf vertiefen und zu einem Masterplan 
ausarbeiten, der die Grundlage für die zukünfitge 

Bebauung und Gesamtentwicklung am Werftareal 
bilden wird. Der Masterplan wird vom Gemeinderat 

beschlossen.    

7. Ausstellung
Nach Abschluss des 

Wettbewerbs werden alle 
vier Beiträge der Pla-

nungsteams im Rathaus 
ausgestellt.

6. Das Expertengremium
Zusammengesetzt aus externen Fachleuten,  

VertreterInnen der Gemeinde, Eigentümervertrete-
rInnen sowie VertreterInnen der Bürgerschaft wird 
dieses Gremium dem Gemeinderat eine Empfeh-

lung zur Ausarbeitung eines Entwicklungskon-
zeptes geben.    

Ende des Wettbewerbs

Start der Ausarbeitungsphase

Team 
X

Standort-
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09.09.2016

3. Die Auftaktveranstaltung
Mit der ersten öffentlichen Veranstaltung beginnt die eigentliche 
Planungsarbeit! Die Planungsteams stellen sich und ihre Arbeits-

weisen der Öffentlichkeit vor. Sie können Ihre grundlegenden 
Erwartungen an die Entwicklung des Werftareals direkt an die 

Teams zum Ausdruck bringen. Ihre Anregungen und Empfehlungen 
werden in die Aufgabenstellung für die Planungsteams einfließen.  
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2

Team 
3

Team 
4

Team 
1

Zwischen-
präsentation

17.10.2016

4. Der Zwischenstand
Nach vier Wochen Planungsarbeit präsentieren die vier Teams 
zum ersten Mal ihre Zwischenergebnisse, um die Entwürfe und 

Entwicklungsstrategien zu überprüfen. Änderungsvorschläge und 
die Justierungen der Schwerpunktsetzung können von Ihnen im 

Rahmen einer öffentlichen Abendveranstaltung angeregt werden.  
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1

Standort-
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19.12.2016

5. Die Abschlussveranstaltung
Alle vier Teams stellen nach der vertiefenden Planungsphase ihre 

Entwürfe zur Entwicklung des Werftareals vor. 
Sie und das Expertengremium können sich ein Bild von den Ent-

würfen machen und diese kommentieren. 
Damit haben Sie die Möglichkeit, gegenüber der Gemeinde Emp-

fehlungen für die Wahl eines Teams auszusprechen.     

Team 
2

Team 
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Team 
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Team 
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WETTBEWERB 

NACHBEREITUNG 

AUSARBEITUNG 

8. rojektzeitung, Ausgabe 2Die Pr ung, Au
er Ausstellungseröffnung Kurz vor de tellungse
eite Ausgabe der Projektwird die zwe Ausgabe de -
cheinen. Diese wird Ihnen zeitung erscheinen. Diese w
zugestellt. In ihr werden per Post zst zugestellt. In ihr 

tbewerbsdie Ergdie Ergebnisse des Wettb
Empfehlung okudokumentiert und die Em

begründet.des Gremiums be

9. Der Masterplan zum Werftareal
Das ausgewählte Planungsteam wird den städte-

baulichen Entwurf vertiefen und zu einem Masterplan
ausarbeiten, der die Grundlage für die zukünfitge 

Bebauung und Gesamtentwicklung am Werftareal
bilden wird. Der Masterplan wird vom Gemeinderat 

beschlossen.    

7. Ausstellung
Nach Abschluss des

Wettbewerbs werden alle
vier Beiträge der Pla-

nungsteams im Rathaus
ausgestellt.

Ende des Wettbewerbs

der AusarbeitungsphaseStart de g p

NACHBEREITUNG 

AUSARBEITUNG 

(1) Auftakt: 
• internes Kolloquium 
• öffentliche Bürgerveranstaltung 

(2) Zwischenpräsentation: 
• interne Präsentation 
• öffentliche Präsentation 

(3) Abschluss: 
• öffentliche Präsentation 
• interne Preisgerichtssitzung 

Empfehlung Siegerteam +  
Nachrücker für Ausarbeitung  
Rahmenplan 



UND WER PLANT EIGENTLICH?



Insgesamt wurden

eingereicht

Bewerbungen
aus

Deutschland,
Österreich,

Italien,
Norwegen,
Dänemark,

Spanien,
der Niederlande, 
und der Schweiz

25

4

Architekten, Stadtplaner und Land-
schaftplaner bewarben sich in interdis-
ziplinär zusammengesetzten Teams. 

Planungsteams wurden 
anhand von eingereichten 
Referenzprojekten von einem 
Gremium zur Teilnahme am 
Wettbewerb ausgewählt.

27

EU-WEITES BEWERBUNGSVERFAHREN



FROETSCHER 
LICHTENWAGNER

KCAP ORTNER & ORTNER 
BAUKUNST

TELEINTERNETCAFE

© 
Ra

in
er

 S
ch

im
m

in Kooperation mit

LATZ+PARTNER
in Kooperation mit

TREIBHAUS
in Kooperation mit

BAUMSCHLAGER 
HUTTER ZT

und

YEWO LANDSCAPES 

in Kooperation mit

TOPOTEK1

DIE TEAMS STELLEN SICH VOR:



TEAM 1

Froetscher Lichtenwagner 
Architektur/Städtebau 
Gegründet 2000 
Bürositz in Wien (A) mit 7 Mitarbeiterinnen 

mit Latz+Partner 
Landschaftsarchitektur (Berlin/D) 

Projekte (Auswahl): 
Verteilerkreis Favoriten (Wien/A) 
Havenwelten Alter/Neuer Hafen  
(Bremerhaven/D) 
Haldenseestraße (München/D) 
Am Volkspark (Berlin/D) 
Dresdnerstraße (Wien/A) 

Froetscher Lichtenwagner: 
Verteilerkreis Favoriten (Wien/A) 

Froetscher Lichtenwagner mit Latz+Partner:  
Havenwelten Alter/Neuer Hafen (Bremerhaven/D) 



TEAM 2

KCAP Architects & Planners 
Architektur/Städtebau 
Gegründet 1989 
Bürositz in Rotterdam (NL), Zürich (CH), Shanghai 
(CN) mit 75 Mitarbeiterinnen 

mit Baumschlager Hutter 
Architektur (Wien/A) 

und YEWO 
Landschaftsarchitektur (Wien/A) 

Projekte (Auswahl): 
Oostelijke Handelskade (Amsterdam/NL) 
Masterplan HafenCity Hamburg (Hamburg/D) 
Cruquiuseiland (Amsterdam/NL) 
Science City ETH (Zürich/CH) 
Creative Gateway (Shenzhen/CN) 

Hafencity (Hamburg/D) 

Oostelijke Handelskade (Amsterdam/NL)



TEAM 3

Teleinternetcafe 
Architektur/Städtebau 
Gegründet 2011  
Bürositz in Berlin (D) mit 5 Mitarbeiterinnen 

mit Treibhaus  
Landschaftsarchitektur (Berlin/D) 

Projekte (Auswahl): 
Kreativquartier Dachauer Straße (München/D) 
Mark Twain Village Nord (Heidelberg/D) 
Hospital Rohrbach (Heidelberg/D) 
Forum Asse (Remlingen/D) 
Rote Wand Killesberg (Stuttgart/D) 

Teleinternetcafe mit 
Treibhaus: 

Kreativquartier Dachauer 
Straße (München/D)

Teleinternetcafe mit 
Treibhaus: 
Mark Twain Village Nord 
(Heidelberg/D)



TEAM 4

Ortner & Ortner Baukunst 
Architektur/Städtebau 
Gegründet 1987 
Bürositz in Berlin, Köln, Wien  mit 64 
Mitarbeiterinnen 

mit Topotek 1 
Landschaftsarchitektur (Berlin/D) 

Projekte (Auswahl): 
Parkstadt Süd (Köln/D) 
Urbane Mitte Gleisdreieck (Berlin/D) 
Quartierszentrum Killesberghöhe  
(Stuttgart/D) 
Siemens Campus (München/D) 
Freiham Nord (München/D) 

Parkstadt Süd (Köln/D) 

Urbane Mitte Gleisdreieck (Berlin/D)



HABEN SIE FRAGEN, IDEEN? 
RAN AN DIE THEMENINSELN!





THEMENINSELN-DISKUSSIONEN  
ZUSAMMENFASSUNG



IDENTITÄTEN UND ZUKÜNFTIGE ORIENTIERUNGEN
•• GGGGaassstttrrrrroooonnnnnnnooooommmmmiiieee, VVVViiiinnnnoottthhheeekk 

• KKKuullttuurr -- WWWeeerrrfffttttmmuuuusssseuuuummmm,  KKuullttuuuurrrhhhhaaauusss iiim SSSSccchhhiifffffff,  
mmmiiettbbbbaaarrres leeeeiiiittttbbbbaaaaarreeessssss  VVVeeeerraansstttaaaltttuuunnggszzeennttttrrrruummmm 

•• EEEErrrwwwwaaaaaaccccchhhhhssssseeeenenbbbbbiiiiilllldddduuunnnnggg fffffüüür aaallllleeee  

• FFrreeiiizzzeeittt - 555 UUUUhhhhr Teeeeeee,, OOOOllldddiieee DDDDisssscoo,, EEvvverrgggrrreeeeeeeeeeeeeennnnnnnnn----
VVVVVooooooolllllmmmmmmooonnnnndd--PPaaaarrrttttyyy, SSpiiiieeeelllleee iinn eeeeiiinnnneeerr  HHHaaalleee,,, 
JJJuuuuugggggeeennnddddzzeeenntttrruummm vvvvoonn 1111115555--225555 JJJJaaaahhrreee 

• Räume ohhhhhnnnneeeeee KKKoooonnsssuummmmmzzwwwwwaaannnggg 

• Sport - Wasserspppoooooorrrttt,,  EEEEEiiiisssshhhaaaalllllleeee,, SSSSkkaaaatteppaarrrkkkk 

• Bezug zum Wasser 

• Viele öffentlichen Grünräumme 

• Radweg ausbauen, Raadbrücke 

• öffentliche Parkanlage  

• Interessseen der Hundebesitzer nicht veergesssen 

•• WWWWWWenig bauen, mehr GGrünn 

•••••• DDDDDDDDDDeeeeeeemmmmmmmm WWWWWWWaaasser auuch PPPlatz geben 

•• TTTTTTTToooooouuuurrrrrriiiiiiisssssssstttttttteeeeeeeennnnnnnnnbbbbbbbbbboooooooooote 

• AAAAAAAAAAnnnnnnnbbbbbbbbiiiiinnnnnnnnndddddddduuuuuuuuunnnnnnnnngggggggg  aaaaaaannnnnnnnnnsssssssss ZZZZeeeeennnntttruum, “Nadelohrsituation” 
bbbbbbbeeeeeeeeaaaaaaccccccchhhhhhhhhhtttttttttteeeeeeeeennnnnnn  

•••• BBBBBBaarrrriieeerrreeeefffrreeeeiiihhheeeeiiitttt fffffüüüüürr aaaaaallllllllllllle NNNNNNuuuuuutttttzzzzzzuuuuuuunnnnnnnggggggggeeeeeeeennnnnnnn

• GGGeeessttaalltttuunnnggg mmmiiitttt aaaauusssrreeeiiiiiicccccchhhheeeeeeennnnnnnddddeeeeennnnnn   WWWWWWWWWCCCCCCCC----AAAAAAAAnnnnnnnnnllllllllaaaaaaagggggggeeeeeeeennnnnn,,,,,,, 
gg ggSSSiiiittttzzzzzmmööööggllliiiccchhhkkkeeeiitteennn,, ÜÜbbbbbbeeeeeeerrrrrdddddaaaaaaaccccchhhhuunnnnggeeeeeeennnnnnnnn  

• Gewerrrrrrrbbbbbbbeeeee  -- KKKlleeiinnbbbbeeeetttrriieebbbbeee mmmmmmmiiiiiittttttt AAAAAAAuuusssbbbiillldddddduuuuunnnggg ------ EElleekkkttrriikkeerr, 
Instttttaaaaaaalllllllaaatttteeeeeeuuuuuurrrrrrrr 

•••• BBBBBaaaaaarrrrrrrrrrrrrriiiiieeeeeeerrreeeeeeffffffrrrrrrreeeeeiiiiiieeeeeerrrr ppppprrrrrraaaaaakkkkkkktttttttiiiiiiiisssssssssccccccchhhhhhhheeeeeeeeeerrrrrrrrr AAAAAAAAArrrrrzzzzzzztttttttt   

•••••• DDiieee WWWWWWWWeeeeeerrrrrffffffttttttt  sssssssoooooolllllllllll  ttttttrrrrooooootttttzzzzz WWWWWWWWeeeeeiiiiiiittttttttteeeeeeerrrrreeeeeennnnnnttttttttwwwwwwwwiiiiiiiccccckkkkkluuuuuunnnnggg wwwwiiiin OOOOOrrtttt dddderrr 
EEEEEnnttsspppppaaaaaaannnnnnnnnnnnuuuuuunnnnnnnggggggg bbbbbblllleeeeeeiiiiiiibbbbbbeeeeeennnnnn  

•••• NNNNNuuuutttzzzzuuuuuuunggggg  ddddddddessss WWWWWWWaaaassssssssserrrrssssss fffffüüüüüüürrrrrr FFFFFrrrrreeeeeeeiiiiiizzzzzzeeeeeeeiiiiiiiittttttt  (((((((WWWWWWWWaaasssssssssssseeeeeeeerrrrrrrssssssspppppppoorrtt)) 

• FFiissssccccccchhhhhhllllleeeeeehhhhhhrrrrrrrppppppffffffaaaaaaaddddddd 

•• Rudeerrrrrnnnnnnnn &&&&&& TTTTTTrrrrraaaaaaiiiiiiiinnnnnnnniiiiiiinnnnnggggg,,,,,,    JJJJJJJuuuuuuggggggggeeeeeennnnndddddaaaaaaaaauuuuuuuussssssbbbbbbbbiiilllllldddddduunnggggg 

• FFrreeizeiittt &&&&&& AAAAAArrrrrrbbbbbbbeeeeeeiiiiiitttttt  iiiiiiiinnnnnn VVVVVVeeeeeeeerrrrrbbbbbbbiiiiiiiinnnnnnnnndddddddduunnnnnngggggeeeenn mmiitt WWWaaaaaaaasssssssssssssssseeeer 

•• DDDDDDoonaauu - FFrrreeizzzeeeeeiiiiiittttttaaaaaannnnngggggggeeeeeeeebbbbbbbbooooooootttttttt mmmmmmmmiiiiitttttttt WWWWWWWaaaaasssssssseeerr 

•• RRuuuuuuuudddddddddeeeeeerrrrrrvvereeiinn eerhaallllllllttteeeeeeennnnnn



LEBENDIGE WERFT DURCH NEUE NUTZUNGEN
••••• KKKKKKKUUUUUUWWWWWWWOOOOOOOPPPPPAAAAAAA  HHHHHHHHHaaaallllllllllleeeeee  vvvvvveeeeerrrrrrrllllaaaaaggggggeeeeeeerrrrrnnnnnnn 

•••••• BBBBBBoooooooooottttttsssshhhhaaaauuuuuussss fffffüüüüüüürrrr  FFFFFFeeeeuuuuuuueeerrrrrwwwwwwweeeeeehhhhhrrrr 

••• WWWWWWWiiiiinnnnnnttttteeeeerrrnnnnuuuuuttzzuunngggggggg  -----  EEEEEEEiiiisssssshhhhhhhaaaaaaalllllllleeeeee 

••• KKKKKKUUUUUUUWWWWWWWOOOOOOOOPPPPPPPAAAAAAA iisstt wwiicccccchhhhhhhttttiiiiggggggg fffffffüüüüüüürrrrrrr iiihhhhhhrrrreeeennnnnnn BBBBBBBeeeeeesssssssiiiiiiitttttttzzzeeerrr 

••• uuuuuurrrrrrbbbbbbbaaaaaaannnnnneeeeeeesssss FFFFFFllllaaaaiiiirrrrr 

• AAAAAttttttteeeeeeellliiiiiieeeerrrrsssssss  fffffffüüüürrrr  UUUUUUUnnnnniiii,,, TTTTTTTheaatttttteeeeeeerrrr  

• Kinderggaaaaarrrrttttteeeennnn  ffffüüüüürrrrrr aaaaannnnnsssäässsssssiiiigggggggeeeeee BBBBBBBeeeeeettttttrrrrrriiiiiieeeeeebbbbbbeeee 

• Freie Wasserstttrrrraaaaaßßßßßeeeee  ffffüüüürrr AAAuuuuussssbbbbbbiiiillllddddddduuuuuunnnnnnngggggg ddddeeeeeerrr  JJJuuuuuuggggggeeeeeennnnnnddddddd  iiiiimmmmmmm  
Wassersport 

• Wasserbühne, Kultur, Verannnsssssttttaaaallltttuuuunnnnngggggsssssssshhhhaaaaaalllllllllleeeeeee 

• Keine Großschiffahrt - Lärm, Abgasseeee,,,  hhhhääääääässsssssssssllllliiiiiiccccccchhhhhhhhh  

• Werftbad mit mehr Schatten aufwerten 

• Werftmuseum, Donau Informationszentrum 

• Gastronomie, auch hochwertige 

••• UUUUUnnnnnnniiivvvveeersität oder FH (Bildungsstätte) 

•••• PPPPPPPPPPaaaaarrrrrrrkkkkkkkkkkrrrrrrraaauuuuummmmmmm für öffentliche Veranstaltungen 

••••••• RRRRRRRRRRaaaaaadddddddddwwwwwwwwweeeeeeeeeeggggggggg aaaaaaallllllssssss VVVVVVVeeeeeeerrrrrrbbbbbindung zum Zentrum 

•••••••• WWWWWWWWoooooooooohhhhhhhhhhhnnnnnneeeeeennnnnnn,,,,   RRRRRRRRRRaaaaaaaaaaaddddddddhhhhoooooooottttttteeeeeeeellllll,,,,,, SSSSSSttttuuuuddentenheim 

•••• GGGGGGGGGGGaaaaaaaaaaasssssssttttttttttrrrrrrrroooooooonnnnnnnnoooooooommmmmmmmmiiiiieeeeee   ------ LLLLLLooooooookkkkkkkkkkkaaaaaalllllllleeeeeeee,,,,,,, BBBBBBBaaaaaaarrrr////PPPub, Schiffsrestaurant 

•••••• SSSSSSSSpppppppoooooorrrrttttttaaaaaarrrrrreeeeeeaaaaaallllll --- EEEEEiiiiiisssshhhhaaaaaalllllleeeeee,,,  SSSSSkkkaaaaaaatttttteeeeeeppppppaaaaaaarrrrkkkkkkkk,,,, WWWWWWWWaaaaaaasssssssssssseeeerrrrsssssspppppppoooooorrrrrrrtttttttt 

•• FFFFFFFrrrrrreeeeeeeiiiiiizzzzeeeeeiiiitttt  ((((SSSSSpppppoooooorrrrttttttt,,,,, öööööööffffffffffeeeeeennnnnnttttlllliiiiiiccccccccchhhheeeeeeerrrrrrr ZZZZZuuuuugggggaaaaannnnnnnggggggggg,,,,,,,  GGGGGGGaaaaaaassssssstttttttrrrrrrrooooooonnnnnnnoooooommmmmmmiiiiiieeeeeee))))))) 

•• LLLLiiiiieeeeeegggggggeeeeeeppppppllllääääättttzzzzzzeeeeee ////// LLLLLaaaagggeerrppppllllääättttzzzzzzzeeeeeeee eeeeeevvvvvvvvvttttlllll...  mmmmmiiiitttttt GGGGGGGGGaaaasssssssttttttrrrrrrrooooooonnnnnnnoooooommmiiieeee 

•• DDDeerr wwwwwwiiiiiirrrrrrtttttssssscccccchhhhaaaafffffffttttttlllliiiicccchhhheeeeeee  AAAAAAsssspppppppeeeeeekkkkktttttttt   (((((((AAAAArrrrrrrrbbbbbeeeiiiitttttssssssppppppppllllllllääääääätttttzzzzeeee))) wwwiiirrdd 
uunnttttttteeeeeeerrrrpppppprrääääässssseeeeennnnnnttttiiiieeeeerrrtttt 

••••• RRRRRRaaaaaaddddddtttttttttooooooouuuuurrrrriiiiiiiisssssmmmmmmuuuusssss  sssssttttttääääääärrrrrrkkkkkkkkeeeeeeennnn 

••••• PPiiiccckkknnnnniiiiiccccccckkkkkppplllllläääääätttttzzzzeeeeee,,,  WWWWWWoooohhhhnnnnnnmmmmmmmoooooooobbbbbbbiiiiiillllllll---------SSSSSSSSSttttttttteeeeeellllllllllllllpppplllääääääätttttttzzzzzeeeee,,,,  
CCCCaaaammmpppiiiinnnnnnngggggggppppppllllaaaaattttttzzzzzz,,,,   GGGGGGGGGrrrrrriiiiiilllllllllllllppppplllääääättttttttzzzzzeeeeee 

••••••• GGGGGGGGGeeeeeeemmmmmmiiiisssssccccchhhhhhttttteeeee NNNNNNNuuuuuutttttzzzzzuuuuunnnnggg iiiiiisssssstttt ppprrroooobbbbbbllllleeeemmmmmmmaaaaaaaattttttiiiiisssssssssccccccccchhhhh   -------  mmmmmaan muusss
PPrrrriiiiiiiooooooorrrrriiiiiittttttäääääättttttteeeeennn ssssssseeeeeettttttzzzzzzeeeeennnnn 

• RRadwwwwweeeeegggggeeeee  wwwwwwiiiiiieeeeeeedddddddeeeeeerrr aaaaaannnnnnnnn ddddiiiieeeeeeee  DDDDDDDooooooooonnnnnnnnnaaaaaaauuuuuu  

•• GGeweerrbbe mmmmmmiiiiittttt  WWWWWaaaaaasssssssssssssseeeeeeerrrrrrrbbbbbbbbeeeeeeeezzzzzzzzuuuuuuuuuuuggggggggg 

•• SSSSSeeeellbbständdiiggee, „„ffffffffrrrrrrrreeeeeeiieeeeeeeee“““  WWWWWWWWWWooooooooooohhhhhhhhnnnnnnnbbbbbbbbaaaaaaaauuuuuugggggrrrruuuuuppppeee 

••• LLLeeeeeeuuuuuuccccchhhhhhtttttttturmm 

•••••• BBBBBBaaaaaaarrrrrrrrrriiiiieeeeeeeeerrrrrrrrreeeeeffffffrrrrrrreeeeeeiiiiii  

•••• BBBBBBBlllliiiiicccccckkk aauuuuuuuffffff ddddddddiiiiieeeeeee DDDDDDoonaau ffffrrrreeeeeeeiiiihhhhhhhaaaalllltttttteeeeeeennnnnn 

• Reakkkkkttttiiiivvvvviiiieeeeeerrrrruuuuuunnnnnnngggggg  dddddddeeeees „„DDoooooonnnnnnnaaaaauuuuuuppppppaaaaaaarrrrrrkkkkkkkksssssssss“““““““ 

• Nachhaltiggggkkkkkkkkeeeeeiiiiiitttttt,,,,  EEEEEEEnnneeeergiieeeeeeefffffffififififififififizzzzzziiiiieeeeeeennnnnnnnzzzzzzzz,,,,,,  ggggggggeeeeeeeeemmmmmmmmeeeeeeeiiiiiinnnnnnnüüüüütttttttzzzzzziiiiiigggggggeeee 
Planung



BARRIEREN UND VERBINDUNGEN
•• RRRReeeaaakkkkkkttiiivvviiieeerruuunnnggg ddeeerr aalllllggggggeeeeeemmmmmeeiiiiiinnnnnnnneeeennnnn ZZZZZZuuuugggggggäännnnngllicchkkeeeeeiiiiitttttt 

• SSSeeiiillbbbaaahhhnnn 

•• VVeeerrrkkeeeehhhrrrsssvvveeeeerrbbbiiinnnddduuuunnngg zzur AAAbbfffaahhhrrtt KKKKKKoooooorrnnnneeeeeeuuuuuuubbbbbbuuuuuuuurrrrrrrrggggggg  OOOOOOOOOsssssssstttt 
oodddeerr WWWeeesssttt 

•• WWWiiiiieee kkkaannnnnn  dddaaaassss GGGGGeeelllääänndddee sssssseeeeeeellbbbssttt bbbbaarrrrrriieeerreeeeeeffffffrrrreeeeeeiiii ssssssseeeeeeiiiinnnnnnn?????????? 

•• AAAuuuwwwaaallddddd sssooooollllll jjjjeedddeeennfffffaaaaallllsss  eeerrrhhaaaalltteenn bbbzzwww..  aaauuuuuusssssssggeeeeebbbbbbaaaaaauuuuuttttttt 
wwweeerrrdddeeennn!!! 

•• BBrrüüccckkkeeeeee  --- VVVerbbiinnnddddddduuuuuunnnnnnggggggg zzzzzzzzzuuuuuuummmmmm TTTTTTTrrrrrreeeeeppppppppppeeeeeellwwwwweeeeeegggggg 

•• HHHuuunnddddeeeeeeeewwwiese 

••• GGGrrrüüünnneeee BBBBBBrrrrrüüüüüücccccckkkee  

•• BBBBaahhhnnnggggggllllllleeeeeeiiiiiisssss „„„„„SSSSSScccccchhhhhuuttttttttle“ zum HHHHHHHaaaaauuuuuupppppppttttttttttppppppppllllllaaaaattttzz, BBBBBBBBBaaaaaahhhhnhhhhhoooooooffffffff 

• AAAllltteeerrrrnnnnaaatttiiivvvvvvvveeeeeee TTTTTTrrrrraaaannnnnsssspporrttteeee, ev. auuuuttttttooooooofffffffrrrrrreeeeeeeiiiii ////// SSSSSSccccccchhhhhhiiiiiiffffffffffffff, RRRRRRaaaaaadd,, 
Baahhnnn,,  BBBBBBuuuuuss 

• Radweegg aals VVVVVeeerrrrrbbbbbbiiiiinnnnnndddddduuuuunnngggggg zzzzzzzzuuuuuuuummmmmmm  ZZZZZZentrruuuummmmmmmm 

• Freizeit für aalle MMeennssccchhhhhhheeeeeennnnn ////// MMMMMMMMMiiinnnnnnniiiiiiggggggolf, KKKKKKKKoooooollllllppppppppiiiiiiiinnnnnggggggggghhhhhhaaaaaaaauuuuuussssss  

•• Kiosk an der Schiffanlegesstttteeeeelllllllleeeee 

•• SStegverbindung zum Werftspitzz 

•••• NNNNNNNaaaaahhvversorger und Poststelle 

••• SSSSSSoooooozzziiiiiaaalllllleeeeeee KKKKKKooooooooorrrdinationsstelle 

•• NNNNNNNääääääähhhhhee zzuuuuuurrrrrr     RRRRRRooooooolllllllllfffffffäääääähhhhhhhrrrrrreeeee nnnnnnnniiiiicccccchhhhhhhttttttt vvvvvvveeeeeeerrrrrgggggggggeeeeeeesssssssssssssseeeeeeeennnnn 

•••• KKKKKKoooooonnnnnnnnfffffffffllllllliiiiiiiccccccckkkkkktt------KKKKKKrrrrrreeeeeeeeuuuuuuuzzzzzzuuuuuuunnnnnnnngggggg  LLLLLKKKWWWWWWW////////RRRRRRRRaaaaaaddddddd 

••• BBBBBBaaaaaaarrrrrrrrriiiiiieeeeeerrrrrrreeeeeefffffffrrrrreeeeeeiiiiiieeeeeesssssssss  ÄÄÄÄÄÄÄÄÄrrrrzzzzzzztttttttteeeeeeee-----  uuuuuuunnnnnnnndddddd BBBBBBBBBeeeeeegggggggeeeeeeegggggggnnnnnnuuuuuuuunnnnnngggggggsssssssszzzzzzzeeeeeeeennnnnnnttttttttrrrrruuuuuummmmmmmmm  

••• VVVVVVVeeeeerrrrrrrkkkkkkkkeeeeeeehhhhhhrrrrrrr   nnnnnniiiiiicccccchhhhhhhhttttttt üüüüüübbbbbbbeeeeeeeeerrrrrrrsssssssccccccchhhhhhhhhääääääätttttttzzzzzzeeeeeeennnnnnn 

•• ZZZZZZZuuuuuuufffffffaaaaaahhhhhrrrrrrtttttt üüüüüübbbbbbbeeeeeeeeerrrrrrrr  AAAAAAAAuuuuuutttttttoooooobbbbbbbbaaaaahhhhhhnnnnnn------AAAAAAAAbbbbbffffffaaaaaaahhhhhhhhrrrrrrtttttt   WWWWWWWeeeeeesssssstttttt  

•••• BBBaaaaahhhhhhnnnnnnüüüüüübbbbbbeeeeeerrrrgggggggaaaaaannnnnnngggggg (((((ÜÜÜÜÜÜbbbbbbbbeeeeeeerrrrrrffffffffffüüüüüüüühhhhhhhhhrrrrrruuuuuunnnnnnngggggggg)))))))) sssssssccccccchhhhhhhrrrrrraaaaaaaannnnnnnkkkkkkkkkeeeeeeennnnnnnnffffffffrrrrrreeeeeeiiiiii  

••••• BBBBBBBBBaaaaaahhhhhhhnnnnnnuuuuuuunnnnnnntttttteeeeeeerrrrffffffüüüüüüüühhhhhrrrrrruunnnnnnngggggggg 

••••• BBBBBBllllluuuuuuummmmmmmmeeeeennnnniiiiinnnnnnnsssssseeeeeeeelllllll fffffffüüüürrrrrr  dddddddiiiiiiieeeeee    BBBBBBBBiiiiiieeeeeeeennnnnnneeeeeeeennnnnn 

••••• MMMMMMMooooolllllle OOOOOOsssssstttttt  fffffüüüüüüürrrr aaaaaalllllllllllleeeeee  

••••• SSSSSSScccccchhhhhhhiiiiiiiifffffffffffffffffflllllliiiiiinnnnnnniiiieeeeeeennnnnnvvvvvvvveeeeeeerrrrrkkkkkkeeeeeeehhhhhhhrrrr  KKKKKoooooorrrrnnnnnnnneeeeeeeuuuuuuubbbbbbuuuuuurrrrrrgggggggg-----WWWWWWWWiiiiiieeeeeennnnnnn 

•• NNNNNNNaaaaahhhhhhvvvvveeeeeerrrrrrssssssoooooooorrrrrrgggggggeeeeeeerrrrr KKKKKKiiiiioooooosssssskkkkkkk 

• SSSSSScccccchhhhhhhhhiiiiiiifffffffffffffffeeeeeee --  LLLLLLLLLääääääääärrrmmmmmmmmmm,,,,  BBBBBBBBeeeeellllllaaaaaaasssssttttttttuuuuuuuunnnnnnngggggg,,,,, WWWWWWWWaaaaaaaasssssssssssssssseeeeeeerrrrrrrqqqqqqqqqquuuuuuaaaaaaaalllllllliiiiiitttttttäääääääättttt  

•• TTTTTTTTTrrrrrrreeeeeeeeppppppppppppeeeeeeellllllwwwwwwweeeeeeeeggggggg--VVVVVVVeeeeeeerrrrrrbbbbbbbbbbiiiiiinnnnnndddddduuuuuuuunnnnnnnnggggggggeeeeeennnnnnnn  fffffüüüüüüürrrrrr RRRRRRRaaaaaaaddddddddfffffffffaaaaaahhhhhhhrrrrrreeeeerr 

• KKeeiiiiinnnnneeeeeee    zzzzzzzzzuuuuuuussssssssääääääääättttttzzzzzzzlllllllliiiiiiccccccccchhhhhhhheeeeeee  AAAAAAAAAuuuuuuuttttttttooooooobbbbbbbbbbaaaaaaaaahhhhhhhhhnnnnnnnnn-----AAAAAAAuuuuuuuffffffffffffaaaaaahhhhhhhrrrrrttttttt,,,,,  kkkkkkkkeeeeeeeeeiiiiiiinnnnnnneeeeeee 
AAAAAAAAuuuuutttttttooooooobbbbbbbaaaaaahhhhhhnnnnnnnaaaaaaabbbbbfffffffaaaaaaahhhhhhhrrrrrrrrtttttttt ----- ttttttrrrrrreeeeeeennnnnnnnnnnnnntttttttt nnnnnnnooooooccccccchhhhhhhh   mmmmmmmeeeeeeeehhhhhhhrrrrrr 

•• AAAAAAAuuuuuuwwwwwwaaaaaaalllllddddd   eeeeeeerrrrrrrhhhhhhhaaaaaaaaalllllllttttttteeeeeeennnnnnnn  

•• DDDDDooonnnaauuuuuppaarrrrrrkkkkkk wwwwwwwwwiiiiiiieeeeeeeddddddeeeeeeerrrrbbbbbeeeeeeeeelllllleeeeeeebbbbbbbeeeeeeennnnn



WASSER UND GRÜNE INSELN
• ÜÜÜÜbbbbeeeeeerrrrrdddddaaaaccchhhhhhtttteeeeeerrrr  PPPPPllllaaaaattttzzzzz ffffüüüürrrr  RRRRRRaaaadddffffffaaaaaaaaahhhhhhhrrrrrrreeeeerrrr  uuuuunnnnnnddddd   BBBBeessuucchhhhheeeeeerrrrrIIIIIInnnnnnnnnnnneeeeeennnnnnn   

••• GGGGaaaassttttrrrroooonnnnoooommmmiiiieeee iinnnn  HHHHaaaallllllleee 555555 

•••• BBaaaaddddeeeeeepppppplllaaaatttttzzzzz ////// OOOOOrrrtttt ddddeeerrr EEEEnnttssppppaaaannnnnnuuuuunnnngggggg  //////  LLLLeeeeeebbbbbbbeeeeeeennnnnnnnssssssssqqqqqqquuuuuuuaaaaaallllllliittttäääääättt 

••• VVVViiinnnnoootttthhhhhheeeeekkkk  

•••• HHHHooootttteeelll 

• GGGGrrüünnnaaaaccccchhhhssssseeeeee  DDDDDDDoooonnnnaaaaaaauuuuuuwwwwwwaaalldddd---ZZZZZZeeeeennnnttttrrrruuummmm  

• MMMMöööööggglllliiiiccccchhhssstttttt vvvvvviiiiiieeeeeelllll FFFFFFrrreeeiiirrrrrraaaaaaauuummm erhaaaallllttttteeeeennnn 

••• DDDoooonnnnaaaaaauuuuu WWWWasssssssser 

••• ÜÜÜÜbbbbeeerrrrnnnnaaaaacccchhhhtttuunggsssssssmmmmmmööööööggggggglllllliiiiiiccccchhhhhhkkkeitttt ffffffüüüüürrr RRRRRRaaaaaddddddfffaahhhhhhhrrrreeeeeerrrrr 

••• KKKeeeeiiiinnneeee HHooocccccchhhhhhhhhhhhääääuuuusssseeeer - riiiiccccchhhhhhttttttiiiiiiggggggeeeeeennn  MMMMMMaaaaaaßßßßssttttttaabbbbbb fififififinnnnnnddddddeeeeeennnnnn 

••• FFFFFrreeeeeiiiiieeeerrr ZZZZZZZuuuuuuggggggaaaaaannnnnnggggg zzzzzuuuuuummmmm  WWasser 

• Steigeeeeerrrrruuuuunnnnggg dddddddeeeeeerrrrrr AAtttttttttrraakkttiiivvvität füüürrr RRRRaaaadddddttttttoooooouuuuuurrrrrriiiiiiisssssssmmmmmmuuuusss  

• Die Geschicchhhhhttttteeee dddddeeeeeeerrrrr WWWWWWeeeerrrrfffftttt iiiiiinnnn  der Werrrrffffffttttttt ppppppppprrrrrrräääääässssseeeeeennnnnnntttttttiiiiieeeeerrrrreeeeeennnn  

• Am Werftspitz Zugääääännnnngggggglllllliiiiicccccchhhhhhhkkkkkkkeeeeeeeeeeiiitttt zzzzzuuuuum WWWWWWaaaaaassssssssssssssseeeeeeeerrrrr eeeeeerrrrrrhhhhhhhaaaaaallllltttteeeeeeeennnnnn  

• Wassernutzung für nicht-mmmmmooooottttoooorrrriiiissssssiiiiiieeeeeerte SSSSSSpppppppoooorrrrtttttttbbbbbbboooooooooooottttteeeeee  //////// 
Ankerverbot 

• Angebot für Jugend (Freizeit) 

•••• ZZZZZZuuuuuuffffffffaaaaaahhhhrt zum Quartier vergrößern 

•• ÖÖÖÖÖffffffeeennnntttlliiiiccccchhhhhheeeeerrrrr Zugang zum Wasser überall 

••••• KKKKKKeeeeeeiiiiiinnnn WWWWWWoooooohhhhhhnnnnnrrrrrraaaaaaauuuuummmmmmm ////// HHHHHHaaaaaaallllllllllleeeeeeeee eeeeeennnnnnttttttfffffffeeeeeeerrrrrrnnnnnneeeeennnnn ////// DDDDDDooooooonnnnnaaaaaauuuuuuuuuuuffffffeeeeeeeerr  
eeeeeeeiiiiiinnnnnnbbbbbbbeeeeeezzzzzziiiiiiieeeeehhhhhheeeeeennnnnnnn 

•• GGGGGGrrrrrüüüüüünnnnnneeeeee    OOOOOOOaaaaaaasssssseeeeeee ///////  kkkkkkeeeeeeiiiiiinnnnnnnneeeeeee WWWWWWooooohhhhhhnnnnnnhhhhhhääääääuuuuusssssseeeeerrrrrr,,,,, kkkkkkeeeeeeiiiiiinnnnnn HHHHHHHHHooooootttttttteeeeelllll 

•• WWWWWWaaaaassssssssssssseeeeerrrssssssppppppooooooorrrrrrrtttttt,,,,, zzzzzz....BBBBBB....  TTTTTTaaaaaauuuuuucccccchhhhhheeeeeennnnnn,,,, WWWWWWWWaaaaaaasssssssssssssseeeeeerrrrrrrssssssskkkkkkkkiiiiii,,,,, SSSSSSpppppprrrrruuuuuunnnggggggggttttttuuuuuurrrrrmmmmmm 

•••• DDDDDooooonnnnnaaaaaauuuuuuuaaauuuuueeeeeennnnn eeeeeeerrrrrrhhhhhhaaaaaallllltttttteeeeeeeennnnn 

•••• NNNNNaaaaatttttuuuuuurrppaaaaaarrrrrrkkkkkhhhhhhhhaaaaaaaauuuussssssss  nnnnnnaaaaaacccccchhhhhh BBBBBBBBeeeeeiiiiiisssssppppppiiiiiieeeeeellllll    OOOOOOrrrrrrtttttthhhhhh..  DDDDDDooooooonnnnnnnaaaaaaaauuuuu ++++++ 
BBBBBBaaaaaauuuuuummmmmmwwwwiippppppfffffffeeeeeellllllwwwwwweeeegggggg iiiiinnnnnnn  ddddddiiiiiieeeeeee AAAAAAAuuuuuuu 

••••• KKKKKKUUUUUUUWWWWWWOOOOOOPPPPPAAAAAA wwwwwweeeeeeeggggg,,,,,  HHHHHHaaaaaalllllllllleeeeee  aaaaaaaauuuuuuuffffff  IIIIIInnnnnnssssssseeeeeelllll wwwwwweeeeegggggg --  GGGGGGGrrrrrüüüüüüünnnnnnnrrrrraaaaauuuuuuummmmmmm





WEITERE VERANSTALTUNGEN:
Öffentliche Zwischenpräsentation 
Präsentation der Ergebnisse 19. Dezember,  19.00 Uhr

17. Dezember,  18.00 Uhr



MERCI VIELMALS 
für’s  

Mitmachen 
Mitdiskutieren 
Mitdiskutieren

baut auf SCHEUVENS | ALLMEIER | ZIEGLER


